
04. Februar- 
19. Februar  
 
 

03│2023 
 

PARTNERGEMEINDE ST. PAUL – KUMASI / GHANA 

 
Liebe Mitchristen, 
 
was fällt Ihnen zu den Begriffen „Salz“ und „Licht“ ein? 
 
Okay, diese Frage im Pfarrbrief legt eine „fromme“ Antwort 
nahe: Im Evangelium vom heutigen Sonntag (Mt 5, 13-16) 
lesen wir die bekannten Jesus-Worte „Ihr seid das Salz 
der Erde“ und „Ihr seid das Licht der Welt“. 
Aber mal zunächst unabhängig davon. Nehmen Sie sich 

einen Augenblick Zeit und überle-
gen einmal…  
 

 
Als ich morgens zur Hunderunde unter-

wegs war und über dieses Vorwort bzw. diese beiden Be-
griffe nachdachte, kam mir folgendes spontan in den 
Sinn: beides, Salz und Licht, begegnen uns im Alltag 
ständig, aber wir nehmen sie im Grunde nicht wahr, nicht 
zur Kenntnis. Erst wenn eines fehlt, fällt es uns auf! Ohne 
Salz schmecken (fast) alle Speisen langweilig und fade. 
Den Lichtschalter zu betätigen und es zu jeder Tages- 
und vor allem zu jeder Nachtstunde hell zu machen, ist 
für mich selbstverständlich. Wenn ich aber im Dunklen 
durchs Haus stolpern muss, wird es schwierig. An Auto-
fahren nach Einbruch der Dunkelheit wäre erst recht 
nicht zu denken.  
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Mir kam aber noch ein zweiter Aspekt in den Sinn: Zu viel von beidem oder 
falsch verwendet, ist nicht gut. Versalzene Speisen werden ungenießbar, das 
Salz in der Wunde brennt fürchterlich und wenn es immer und überall nur hell 
wäre, würde uns das krank machen. 
 
Da es an diesem Morgen eine ausgedehnte Hunderunde war, kam mir noch 
ein dritter Gedanke: Beides hat auch mit Emotionen zu tun. Licht und Dunkel 
assoziieren wir mit Freude und Trauer. Unsere Tränen, auch die Freudenträ-
nen, das haben wir alle schon einmal gemerkt, schmecken salzig.  
Zurück zum Evangelium. Was sagt Jesus uns denn jetzt ganz konkret? Was 
sagt er mir? 
 
Sie und ich, wir sind dieses Salz und dieses Licht. Wir sind essenziell wichtig 
für diese Welt und ihre Menschen. Wir tragen mit unseren Eigenschaften zu 
einem guten Leben für alle bei. Großartig und selbstverständlich in einem – 
so ambivalent das jetzt auch klingen mag. Aber das ist nicht nur ein frommer 
Spruch, das ist ganz konkrete Lebensaufgabe für uns alle. Auch das lesen wir 
im heutigen Evangelium. Jesus traut uns diese Aufgabe zu und er traut uns 
zu, dass wir die Orte und Stellen im Leben finden, an denen wir unsere je 
eigenen Fähigkeiten einbringen können. 
 
Dass wir uns dieser Aufgabe im rechten Maß und Sinn, mit Kopf, Hand und 
Herz stellen und anderen nicht die „Suppe versalzen“ wünscht uns allen 
 
Ihre  
Annette Daniel 
Gemeindereferentin 
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U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 
Ip = St. Martinus, Ipplendorf / Ja = St. Jakobus der Ältere, Ersdorf / Jo = St. 
Johannes der Täufer, Meckenheim / Kl = St. Josef / Kloster, Meckenheim / 
Ma = St. Martin, Wormersdorf / Mi = St. Michael, Merl / MK = St. Michael / 
Kapelle, Merl / Pe = St. Petrus, Lüftelberg 
JG = Jahrgedächtnis / LuV = Lebende und Verstorbene / StM = Stiftungs-
messe / SchG = Schulgottesdienst / SchM = Schulmesse / SWA = Sechswo-
chenamt / SVM = Sonntagvorabendmesse 
 

Samstag, 4. Februar – Kollekte für die Pfarrei 
13.00  Jo Tauffeier  
18.00  Mi SVM mit Blasiussegen 

Sonntag, 5. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis – Kollekte für die Pfarrei 
L1: Jes 58,7-10,1  L2: Kor 2,1-5,  Ev: Mt 5,13-16 

09.30  Ma Messe mit Blasiussegen 
09.30  Pe Morgenlob 
11.00  Jo Messe mit Blasiussegen 

Donnerstag, 9. Februar 
12.00  Jo Gebet zur Marktzeit 

Samstag, 11. Februar – Kollekte für die Pfarrei 
18.00  Ja SVM mit anschl. Gemeindetreff 

Sonntag, 12. Februar – 6. Sonntag im Jahreskreis – Kollekte für die  
Pfarrei 
L1: Sir 15,15-20,  L2: 1 Kor 2,6-10,  Ev: Mt 5,17-37 

09.30  Pe Messe 
11.00  Jo Familienmesse 
11.00  Ma Morgenlob zum Thema „Karneval“ 
11.00  Mi Morgenlob 

Donnerstag, 16. Februar 
12.00  Jo Gebet zur Marktzeit 

Freitag, 17. Februar 
08.00  Jo SchulG der Kath. Grundschule Meckenheim 

Samstag, 18. Februar – Kollekte für die Pfarrei  
18.00  Mi SVM 

Sonntag, 19. Februar – 7. Sonntag im Jahreskreis – Kollekte für die  
Pfarrei 
L1: Lev 19,1-2.17-18, L1: 1 Kor 3,16-23,  Ev: Mt 5,38-48 

09.30  Jo Karnevalsmesse in Mundart 
09.30  Pe Morgenlob 
11.00  Ma Karnevalsmesse in Mundart 
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Coronaschutzregeln: 
 

Maskenpflicht im Gottesdienst ist aufgehoben 
 

Nach Beratungen im Pfarrgemeinderat ist der Beschluss gefasst worden, die 
bisherige Maskenpflicht als Schutz vor einer Corona-Infektion aufzuheben. 
Da aber immer noch Infektionsgefahr besteht, insbesondere dann, wenn im 
Gottesdienst gesungen wird, empfehlen wir Ihnen weiterhin eine Atem-
schutzmaske zu tragen, um sich und andere nicht anzustecken. 
Einen wirksamen Infektionsschutz erhalten Sie durch das Tragen einer  
FFP2 Maske. 
 
Mit diesem Beschluss heben wir also das verpflichtende Tragen einer FFP2 
Maske im Gottesdienst auf und legen Ihnen das freiwillige Tragen einer 
Maske nahe.  
 
Vielen Dank, dass Sie sich in den vergangenen Wochen und Monaten an die 
hier bestehende Verhaltensregel gehalten haben! 
 

********************** 
 

ZIEHEN SIE SICH BITTE WARM AN! 

Unsere Kirchen werden nur sparsam geheizt. Die 
Raumtemperatur in unseren Kirchen wird wei-
terhin voraussichtlich nur 10–12°C betragen.  

Wir bitten Sie, dies für Ihre nächsten Kirchenbe-
suche zu berücksichtigen und bitten um Ihr Ver-
ständnis. 

(Bildnachweis: koldunova_anna / stock.adobe.com) 

 
********************** 

 

Die Pfarrnachrichten erscheinen  
in einem 2-wöchigen Rhythmus. 

Damit Infos oder Artikel berücksichtigt werden  
können, müssen diese bis zum Dienstag, 14.02.2023  

im Pastoralbüro sein. 

 

********************** 
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W U S S T E N  S I E  S C H O N ?  
 

Die Kirchengemeinde St. Marien in Wachtberg 
und der Katholische Kirchengemeindeverband in 

Meckenheim  
suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
 

Pfarramtssekretär (m/w/d)  
 

mit einem Beschäftigungsumfang von circa 20-30 Wochenstunden. Der 
Einsatz ist sowohl im Pastoralbüro in Wachtberg als auch im Pastoralbüro in 
Meckenheim vorgesehen. Dabei ist das Pastoralbüro die zentrale Anlauf- 
und Verwaltungsstelle in unserem Kirchengemeindeverband bzw. in unserer 
Kirchengemeinde und häufig auch der erste Anlaufpunkt für Kontaktsu-
chende.  
 
Ihre Aufgaben 

• Entgegennahme, Erledigung und Weiterleitung von Anliegen und 

Anfragen 

• Gemeindemitgliederverwaltung (u.a. Führung der Kirchenbücher, 

Ausstellen von Bescheinigungen etc.) 

• Vorkontierung von Rechnungen 

• Erledigung des anfallenden Schriftverkehrs 

• Belegungsplanung, Vermietung von Räumlichkeiten 

• sowie sonstige allgemeine Sekretariatsaufgaben. 

 
Ihr Profil 

• Eine abgeschlossene Ausbildung zum Kaufmann für Bürokommuni-

kation (m/w/d) oder vergleichbare Kenntnisse, Fähigkeiten und Er-

fahrungen 

• Interesse an der kirchlichen Arbeit und die aktive Teilnahme am 

kirchlichen Leben 

• Freundliches und verbindliches Auftreten sowie Kompetenz im Um-

gang mit Menschen sowie 

• Verschwiegenheit und Diskretion. 

Unser Angebot 

• Ein attraktiver Arbeitsplatz sowie die Möglichkeit der Mitarbeit in ei-

nem freundlichen und kollegialen Team, 

• eine leistungsgerechte Vergütung (KAVO vergleichbar TVöD), 
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• eine zusätzliche, arbeitgeberfinanzierte, betriebliche Altersversor-

gung sowie weitere Leistungen, Einmalzahlungen  

• Fahrradleasing und andere Vergünstigungen 

Für Auskünfte und Fragen steht Ihnen der Verwaltungsleiter, Herr Michael 
Hufschmidt, unter 02225-90 99 266 oder 01520-1505283 zur Verfügung. 
 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen spätestens 
bis 26.02.2023, an das Pastoralbüro oder per E-Mail an  
michael.hufschmidt@erzbistum-koeln.de. 

 

********************** 
 

GOLDKOMMUNION AM 16. APRIL 2023 UM 11.00 UHR IN  
ST. JOHANNES DER TÄUFER 

 
Herzliche Einladung an alle Goldkommunikanten der  
Pfarreiengemeinschaft, am Sonntag, 16.04.2023 um 
11.00 Uhr in St. Johannes der Täufer die Goldkommunion 
gemeinsam zu feiern. 

Anschließend lädt der Pfarrausschuss zu einem gemeinsamen Empfang in 
den Pfarrsaal ein.  
In diesem Jahr sind alle herzlich eingeladen, die 1973 in unserer Pfarreien-
gemeinschaft oder auch in anderen Gemeinden zur Erstkommunion gegan-
gen sind. 
Für eine bessere Planung melden Sie sich bitte im Pastoralbüro unter Tel. 
02225/5067 oder per E-Mai: pfarramt@kirche-meckenheim.de, an.  
 

********************** 
 

Haben Sie Lust, bei Kaffee und Kuchen  
ein bisschen über  

„Gott und die Welt“ zu plaudern? 
 

Dann sind Sie am 07.02. ab 15.00 Uhr im „Café Sofa“, 
Hauptstraße 59, Meckenheim, genau richtig! 

 
Wir freuen uns auf Sie und Euch! 

in der Pfarreiengemeinschaft Meckenheim 
 

Annette Daniel – Gemeindereferentin – 
Annette.Daniel@erzbistum-koeln.de Telefon: 0176/54742008 

 

********************** 

mailto:pfarramt@kirche-meckenheim.de
mailto:Annette.Daniel@erzbistum-koeln.de


 - 7 - 

Im Gebet den Leidensweg Jesu mitzugehen und  
dabei das eigene Leben zu reflektieren, ist eine gute, 
alte Tradition, die wir in diesem Jahr wiederaufleben 
lassen möchten.  
Herzliche Einladung an jedem Donnerstag in der 
Fastenzeit, um 11.00 Uhr den Kreuzweg im  
„Merler Dom“ gemeinsam zu beten.  
 
 

Bild: Vor dem Kreuz | Pfarrbriefservice.de 

 

********************** 

Dieser Frage wollen wir uns an vier 
Dienstagen in der Fastenzeit nähern 
und das neue Misereor Hungertuch 
genauer in den Blick nehmen. 
Herzliche Einladung zu meditativen 
Gottesdiensten am Dienstag, 07., 
13., 21 und 28. März jeweils um 
20.00 Uhr in St. Johannes d. T. in 
der Taufkapelle. 
 

********************** 
 

S T A F F E L  2    Termine für Episoden 3 und 4 
Donnerstag, 23.02.23, 17.00 Uhr: Die perfekte Ge-
legenheit“ 
Donnerstag, 02.03.23, 17.00 Uhr: „Geister der Ver-
gangenheit 
Donnerstag, 16.03.23, 17.00 Uhr „Ungesetzlich“ 
Pfarrsaal St. Jakobus d.Ä. Ersdorf/Altendorf 
 
Jede Folge steht für sich und behandelt eine an-
dere Bibelgeschichte oder biblische Persönlich-

keit. Deshalb sind auch Neueinsteiger herzlich willkommen! 
 
                                            
                                Komm und sieh selbst 
 
Die acht Folgen der zweiten Staffel nehmen uns wieder tief hinein in die 
Schicksale der einzelnen Gefährten und Nachfolger(innen) Jesu, die alle ihre 
Lebensgeschichte mitbringen, wenn sie sich der wachsenden Gruppe um Je-
sus anschließen. Da gibt es Rückschläge, Missverständnisse und Streitfra-
gen, die es zu lösen gilt. 

https://www.pfarrbriefservice.de/image/vor-dem-kreuz


 - 8 - 

Wir wollen uns wieder Zeit nehmen, mit jeder Episode Jesus, den Christus, 
den ersehnten Messias als jemanden kennenzulernen, der uns Menschen 
mit unseren Fehlern sieht und versteht und mit großer Sanftmut auch in un-
ser Leben hineinspricht. 
 
So weit weg in Raum und Zeit und doch fast erschreckend aktuell erfahren 
wir, wie sich religiöse Gruppen und politische Machtblöcke damals und heute 
gleichen. Und auch wir selbst erkennen uns in Charakterzügen der ein oder 
anderen biblischen Figur wieder und dürfen uns so ebenfalls als von IHM Be-
rufene fühlen. 
 

********************** 
„GENUSS BIS ZUM SCHLUSS“ - EIN FRÜHSTÜCK MIT  
INFORMATIONEN ZU THEMEN, DIE AM ENDE DES LEBENS 

HILFREICH SEIN KÖNNEN. 
 
Die Ökumenische Hospizgruppe e.V. möchte Interessier-

ten am Donnerstag, den 09. Februar ein informatives Frühstück von 9 – 11 
Uhr in Rheinbach anbieten. Thema dieses Frühstücks wird die Patienten-
verfügung sein. Eine Anmeldung für dieses entgeltfreie Angebot ist zur Vor-
bereitung bis zum 07. Februar erforderlich und möglich über 
 kontakt@hospiz-voreifel.de oder 02226/900 433.   
 
Es ist schnell mal zu spät, aber nie zu früh, sich darüber zu informieren was 
am Lebensende und in der Trauer hilfreich ist. Einmal im Quartal werden die 
Besucher bei diesem fortan regelmäßigen Frühstücksangebot durch die Ko-
ordinatorinnen des Vereins und qualifizierte Referenten/Referentinnen mehr 
über Themen, wie z.B. Patientenverfügung und palliative Versorgung, erfah-
ren. Dieses Angebot kann vor allem die Hilflosigkeit reduzieren, die man viel-
leicht empfindet, wenn ein Mensch im näheren Umfeld schwer erkrankt oder 
Trauernde untröstlich scheinen.  
 
Das Angebot ist auch besonders geeignet für Menschen, die sich über die 
vielen Facetten der Hospizarbeit informieren möchten. Beim gemeinsamen 
Frühstück kann man auch über diese oft tabuisierten Themen im vertrauens-
vollen Rahmen ins Gespräch kommen und diskutieren, aber auch einfach 
nur zuhören. 
 
Der Zugang zu den Räumlichkeiten ist barrierefrei.  
Weitere Termine und Informationen zum Verein finden Sie unter:  
www.hospiz-voreifel.de 
 

********************** 
 

mailto:kontakt@hospiz-voreifel.de
http://www.hospiz-voreifel.de/


 - 9 - 

IN UNSERER PFARREIEN GEMEINSCHAFT  
MECKENHEIM: 

 
 
 
 
► Sag mir was Du liest 

Es ist so weit! Treffpunkt im Pfarrheim, um sich in gemütlicher Runde über 
Lieblingsbücher auszutauschen, sich von der Begeisterung über ein Buch 
anstecken zu lassen und sich Anregungen für neuen Lesestoff zu holen. 
Also, Lieblingsbücher unter den Arm gepackt und kommen! 
Termin: Mittwoch, 08. Februar 2023, 19.00 – 20.30 Uhr 
Ort: Pfarrheim Ersdorf      
 

********************** 

INFORMATIONEN ST. MICHAEL 
 

 

Mittwoch, 15.02. 15.00 Seniorennachmittag 
 

 
********************** 

 

INFORMATIONEN ST. PETRUS 
 

********************** 

 

INFORMATIONEN ST. JAKOBUS DER ÄLTERE  

 

Pfarrcäcilienchor Sankt Jakobus d.Ä., Ersdorf-Altendorf 

EINLADUNG  
An alle aktiven, inaktiven und ehemaligen Chormitglieder 
Wir laden hiermit sehr herzlich zu einem gemütlichen,  
karnevalistisch angehauchten Kaffeeklatsch ein, der  

am Donnerstag, 09. Februar 2022, um 15.00 Uhr, 
im Pfarrheim in Ersdorf 

stattfinden wird. Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen, eine gut gelaunte  
Gästeschar und freuen uns auf ein fröhliches Wiedersehen. 
Mit herzlichen Grüßen 
Ursula Richter, Vorsitzende 
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INFORMATIONEN ST. MARTIN 
 

Herzliche Einladung zu einem Morgenlob 
für Kinder und Junggebliebene und  

alle die gerne Karneval feiern. Unter dem Motto  
„Karneval“ 

möchten wir gerne mit euch ein Morgenlob feiern. 
Am Sonntag: 12.02.2023 um 11.00 Uhr in der 

Kirche St. Martin, Wormersdorf 
Wir freuen uns, wenn ihr kostümiert in die  

Kirche kommt. Bringt gerne eure Familie und Freund mit.  
 

Weitere Termine für Morgenlobe im 1. Halbjahr 2023: 
12.03. 2023 mit dem Motto „Lebendiges Wasser“ 
23.04.2023 mit dem Motto „Begegnungen….wer bist du?“ 
21.05.2023 mit dem Motto „Grüß Gott du schöner Mai“ 
18.06.2023 mit dem Motto „Endlich frei“ 
 

********************** 

 

INFORMATIONEN ST. JOHANNES DER TÄUFER 
 

SENIORENTREFF 
Liebe Senioren, 
unser nächster Seniorenkaffee in St. Johannes der Täufer findet 
am Dienstag, 07.02.2023 um 15.00 Uhr im Pfarrsaal in Mecken-
heim statt.  
Herzliche Einladung zu einem geselligen Nachmittag! 

 

********************** 
 

Öffnungszeiten des Pastoralbüros über Karneval  
und die Woche danach: 

 

Donnerstag, 16.02.2023 nur vormittags 
Freitag, 17.02.2023   nur vormittags 
Rosenmontag, 20.02.2023 geschlossen 
Dienstag, 21.02.2023   nur vormittags 
Donnerstag, 23.02.2023 nur vormittags 
Freitag, 24.02.2023   geschlossen 
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KATHOLISCHES PASTORALBÜRO MECKENHEIM 

 

 pfarramt@kirche-meckenheim.de 

Hauptstraße 86, 53340 Meckenheim |  50 67 | 

 
Montag – Freitag 09.00 – 11.30  

Dienstag 15.00-17.00 
Donnerstag auch 17.00 – 18.00 Uhr 

 
 

 www.katholische-kirche-meckenheim.de | www.kath-meck.de 

 

 
 
 

S E E L S O R G E T E A M  
 
 
 

Pfarrer Franz-Josef Steffl (Pfarrverweser) 
02225 | 1 46 88 | franz-josef.steffl@erzbistum-koeln.de 

 

Diakon Michael Lux 
02225 | 7 09 92 22 | franz-michael.lux@erzbistum-koeln.de 
 

Gemeindereferentin Kerstin Schmidt 
 02225 | 90 99 267 | kerstin.schmidt@erzbistum-koeln.de 
 

Gemeindereferentin Annette Daniel 
02225 | 8 88 01 98 | annette.daniel@erzbistum-koeln.de 

 

Verwaltungsleiter Michael Hufschmidt 
 02225 | 90 99 2 66 | michael.hufschmidt@erzbistum-koeln.de 

 
 
 
 

Die nächste Ausgabe der Pfarrnachrichten für den Zeitraum 
18.02.2023 – 05.03.2023 erscheint am Samstag, 18.02.2023. 

 

http://www.kath-meck.de/

